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Der BFV 
 
 Adressverzeichnis „Fußball in Berlin“ 

Auch zur neuen Saison 2014/15 erscheint das Adressverzeichnis "Fußball in Berlin" des Berliner 
Fußball-Verbandes. In diesem Verzeichnis werden wieder alle wichtigen Anschriften und Kontaktdaten 
veröffentlicht: Von den BFV-Gremien bis hin zu den Vereinen. Die Vereinsdaten werden (wie in den 
Vorjahren) automatisch aus dem DFBnet Vereinsmeldebogen geladen. 
 
Am Mittwoch, dem 16. Juli 2014 wurde allen Vereinen über das BFV-Mail-Postfach ein aktueller 
Auszug der hinterlegten Vereinsdaten im DFBnet-Vereinsmeldebogen übermittelt. Dieser aktuelle 
Stand bildet derzeit die Grundlage für das Adressverzeichnis "Fußball in Berlin", das Ende August 
2014 erscheint. 
 
Bitte überprüfen Sie Ihre Vereinsdaten und korrigieren ggf. Ihre Daten noch einmal im DFBnet. 
Wichtig: Die Daten müssen von den Vereinen (!!) direkt im DFBnet-Vereinsmeldebogen aktualisiert 
werden. Stichtag hierfür ist der 28. Juli 2014, 12.00 Uhr. Eine manuelle Korrektur ist leider nicht 
möglich (bitte schicken Sie uns keine Änderungswünsche per E-Mail, sondern ändern die Daten bitte 
direkt im System). Ausschließlich der Vereinsmeldebogen bildet die Grundlage für das "Fußball in 
Berlin".  
 
Wie Sie die Daten im Vereinsmeldebogen ändern, können Sie dem "So wird´s gemacht Nr. 24" 
entnehmen. Die Anleitung finden Sie hier: http://berliner-
fussball.de/fileadmin/Dateiablage/public/Leitfaden_und_Richtlinien/So_wirds_gemacht_24_dfbnet_org
.pdf 
 

 Torsten Mattuschka zum Berliner Profifußballer der Saison gewählt 
 
Der Mannschaftskapitän vom 1. FC Union, Torsten Mattuschka, wurde von den Berlinerinnen und 
Berlinern zum Berliner Profifußballer der Saison 2013/14 gewählt. Mit rund 30 Prozent der 
abgegebenen Stimmen verwies der Eiserne Adrian Ramos (2. Platz, Hertha BSC) und Sören Brandy 
(3. Platz, 1. FC Union) auf die weiteren Plätze.  

Bernd Schultz, Präsident des Berliner Fußball-Verbandes, sagt zum Wahlergebnis: "Torsten 
Mattuschka ist das Gesicht des 1. FC Union. Nicht nur in der vergangenen Saison hat der Kapitän der 
Eisernen gezeigt, wie wichtig seine Persönlichkeit für die Mannschaft ist. In der 2. Bundesliga war er 
mit zwölf Toren auf Platz sechs der Torjägerliste. Hinzu kommen zwölf Vorlagen, die ihn zum 
Topscorer der 2. Liga machen. Diese sportliche Leistung haben die Berlinerinnen und Berliner belohnt 
und ihn zum Berliner Profifußballer der Saison gewählt. Ich gratuliere Torsten Mattuschka recht 
herzlich zu seiner Wahl und wünsche ihm für die neue Spielzeit viel Erfolg.“  

Der Preisträger Torsten Mattuschka freut sich über die Auszeichnung: „Das kommt angesichts der 
Konkurrenz jetzt doch überraschend. Ich freue mich sehr über diese Wahl und nehme diese 
Auszeichnung direkt als Ansporn für die nächste Saison. Vielen Dank allen, die mich gewählt haben. 
Ich bin stolz und glücklich, diesen Titel an die Alte Försterei geholt zu haben!“  

Die Fußball-Woche (FuWo) und der Berliner Fußball-Verband (BFV) suchten mit Unterstützung der 
Deutschen Klassenlotterie Berlin in den vier Kategorien Profi, Fußballerin, Amateurfußballer und 
Trainer die Berliner Fußballer der vergangenen Saison 2013/14. Die Abstimmung lief vom 2. bis 27. 
Juni 2014 über ein Online-Voting. An der Abstimmung haben rund 10.000 Berliner teilgenommen.  

Die Preisübergabe findet am 25. August 2014 im Rahmen der BFV-Meisterehrung statt. Am Tag der 
Veranstaltung werden auch die Sieger in den Kategorien Fußballerin der Saison, Amateurfußballer der 
Saison und Amateurtrainer der Saison 13/14 bekannt gegeben.  
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Überblick über das Abstimmungsergebnis:  

BERLINER PROFIFUSSBALLER DER SAISON 2013/14  
Torsten Mattuschka (1. FC Union) 29,9 %  
Adrian Ramos (Hertha BSC) 22,7 %  
Sören Brandy (1. FC Union) 13,0 %  
Thomas Kraft (Hertha BSC) 8,9 %  
Per Ciljan Skjelbred (Hertha BSC) 8,8 %  
Hajime Hosogai (Hertha BSC) 6,0 %  
Damir Kreilach (1. FC Union) 6,0 %  
Daniel Haas (1. FC Union) 4,7 %  

Die Ergebnisse der drei weiteren Kategorien werden am 25. August 2014 veröffentlicht. 
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Spielbetrieb 
 

Herren / Frauen 
 
 

Allgemeine Informationen 
 
 Ehrentafel 2013/14 

 
Dieser Amtlichen Mitteilung ist die Ehrentafel der Berliner Meister, Pokal- und Staffelsieger der Saison 
2013 / 2014 beigefügt. 

 
gez. Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielbetrieb) 

 
 Abwesenheit 

Staffelleiter  der Ü 50 und  Ü 60, Wolfgang Müller, ist vom 12. bis zum 27 Juli 2014 nicht zu erreichen.  
Vertretung übernimmt  Referent Kurt Schmidtkowski. 
 
gez. Wolfgang Müller (Staffelleiter) 
 

 Schließzeit der Referate Herren-, Frauen, Senioren- und Altligaspielbetrieb 

Die Referate Herren-, Frauen, Senioren- und Altligaspielbetrieb sind ab Donnerstag, 10. Juli 2014 bis 
einschließlich Donnerstag, 24. Juli 2014 für den Publikumsverkehr geschlossen.  

Die erste Sprechstunde der neuen Saison 2014/2015 ist Freitag, 25. Juli 2014 (16.00 bis 18.00 Uhr, 
im  „Haus des Fußballs“, Räume 202/203). 

gez. Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielbetrieb) 

 
Punktspielbetrieb 
 
 Zuständigkeiten im Herren-, Frauen- und Senioren-/Altligaspielbetrieb in der 

Saison 2014/2015 
 
Herrenspielbetrieb 
Referatsleiter:       Joachim Gaertner 
Staffelleiter Berlin-Liga:      Joachim Gaertner 
Staffelleiter Landesliga:      Andreas Ott 
Staffelleiter Bezirksliga:      Günter Stolinski 
Staffelleiter Kreisliga A:      Michael Fischer 
Staffelleiter Kreisliga B (Staffel 1 bis 3)    Frank Godau 
Staffelleiter Kreisliga B (Staffel 4 bis 6)    Heinz Belger 
Staffelleiter Kreisliga C:      Heinz Belger 
Staffelleiter Untere Herren (ab 3.):    Frank Godau 
Spielleiter Berliner Pilsner-Pokal (1.Herren):   Bernhard Wölfl 
Spielleiter Berliner Pilsner-Pokal (2.Herren):   Andreas Ott 
Spielleiter Berliner Pilsner-Pokal (Untere Herren, ab 3.):  Andreas Ott 
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Frauenspielbetrieb 
Referatsleiterin:       Nadine Fröhnel 
Staffelleiterin 11er Frauen Berlin-Liga und Landesliga:  Heidi Macholdt 
Staffelleiter 11er Frauen Bezirksliga:    Daniel Kübler 
Staffelleiterin 7er Frauen Verbandsliga:    Nadine Fröhnel 
Staffelleiterin 7er Frauen Landesliga und Bezirksliga:  Carmen Stauch 
Spielleiterin Polytan-Pokal (11er Frauen):   Heidi Macholdt 
Spielleiterin Polytan-Pokal (11er Frauen):   Nadine Fröhnel 
Spielleiterin Polytan-Pokal (7er Frauen):   Carmen Stauch 
 
Senioren- / Altligaspielbetrieb 
Referatsleiter:       Kurt Schmidtkowski 
Staffelleiter Senioren Ü 32 (Groß- und Kleinfeld):  Kurt Schmidtkowski 
Staffelleiter Altliga Ü 40 (Großfeld):    Detlef Köhler 
Staffelleiter Altliga Ü 40 (Kleinfeld):    Ralf Nowack 
Staffelleiter Altliga Ü 50:     Wolfgang Müller 
Staffelleiter Altliga Ü 60:     Wolfgang Müller 
Spielleiter AOK-Pokal Senioren Ü 32:    Kurt Schmidtkowski 
Spielleiter AOK-Pokal Altliga Ü 40 (Großfeld):   Detlef Köhler 
Spielleiter AOK-Pokal Altliga Ü 40 (Kleinfeld):   Ralf Nowack 
Spielleiter AOK-Pokal Altliga Ü 50:    Wolfgang Müller 
Spielleiter AOK-Pokal Altliga Ü 60:    Wolfgang Müller 
 
 Kreisliga B, Staffel 1 

 
Das Punktspiel der Kreisliga B, Staffel 1 zwischen  Spandauer SV  II und  NSC Marathon 02 vom 22. 
06.2014, wird gem. § 14 Ziffer 4 der Spielordnung dem NSC Marathon 02 mit 6:0 Toren als gewonnen 
und dem Spandauer SV II entsprechend als verloren gewertet. 
 
gez. Joachim Gaertner (Referent Herrenspielbetrieb) 

 Kreisklasse C 

SV NNW 98 hat eine dritte Mannschaft nachgemeldet. Sie spielt in der Kreisklasse C. 
 
gez. Frank Godau (Staffelleiter Untere Herren ab 3.) 
 
 Staffeleinteilungen Saison 2014/2015 

Dieser Amtlichen Mitteilung sind als Anlage folgende Staffeleinteilungen für die Saison 2014/2015 
angefügt: 
 Altliga Ü 40 (Kleinfeld) 
 
 Frauenspielbetrieb 

Mannschaftstreff Frauen-Berlin-Liga 
Der Frauenspielbetrieb des Spielausschuss lädt alle Mannschaftsverantwortlichen der Berlin-Ligisten 
(11er Frauen), am Samstag, 19. Juli 2014, zum ersten Mannschaftstreff ein. Zeit: 16:00 Uhr 
Ort: Filmbühne am Steinplatz, Hardenbergstraße 12, 10623 Berlin (Konferenzraum) 
Themen:  
 Spielplanung 2014/15 
 Neuerungen 
 Entwicklung Frauenspielbetrieb 
 
gez. Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb) 
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 Klassentagungen für die Saison 2014/2015 
Der Spielausschuss lädt gem. SPO § 7a, Ziffer 3a zu den Klassentagungen der Saison 2014/2015 in 
das „Haus des Fußballs“ recht herzlich ein. Beginn jeweils 18:00 Uhr im Sitzungsraum 201.  
 
 Regionalliga / Oberliga 
Donnerstag, 31. Juli 2014  
 
 Berlin-Liga 
Dienstag, 5. August 2014 
 
 Landesliga 
Montag, 11. August 2014  
 
 Bezirksliga + Kreisliga B 
Montag, 4. August 2014 
 
 Kreisliga A + Kreisliga C 
Freitag, 1. August 2014 
 
 Frauen, 
Donnerstag, 14. August 2014 
 
Tagesordnung  
1.  Begrüßung  
2. Ausführungen des Präsidiums  
3. Ausführungen des Spielausschuss  
4. Ausführungen der/des Staffelleiter/s  
5. Ausführungen des SR-Ausschuss  
6. Ausführungen des Klassensprechers  
7. Wahl des Wahlleiters  
8. Bericht der Kassenprüfer  
9. Entlastung der Klassensprecher  
10. Wahl der Klassensprecher  
11. Wahl der Kassenprüfer  
12. Verschiedenes und Aussprache  
 
gez. Bernhard Wölfl (Präsidialmitglied Spielbetrieb) 
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Jugend 

Allgemeine Informationen 
 
 Ausschreibung für ein E-Juniorinnenturnier anlässlich des 2. Berliner 

Fußballfestes 

Termin: Sonntag, 7. September 2014 
Ort: Tempelhofer Feld (Freiheit) 
Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, Kleinfeld 
Mannschaften: 8 Mannschaften (6+1 Spielerinnen) 
Organisator:  Berliner Fußball-Verband 
Ansprechpartner: Christine Lehmann (Mädchenreferentin des BFV). 
Anmeldungen: per Mail an Christine Lehmann (christine.lehmann@berlinerfv.de).  

Es gilt der Eingang der Anmeldung. 
 
gez. Christine Lehmann (Referentin Mädchenfußball)  

 
 Jugendsprechstunde nach der Sommerpause 

Die 1. Jugendsprechstunde nach der Sommerpause findet am Dienstag, 5. August 2014 von 17.00 – 
19.00 Uhr im „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A statt. 
 
gez. Andreas Kupper (Präsidialmitglied Jugend) 
 
 

Punktspielbetrieb 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Freizeitfußball 
 
 
Allgemeine Informationen  
 
 Schließzeit des Referats Freizeit zum Saisonende: 

Das Referat Freizeit ist ab Donnerstag, 3. Juli 2014 bis einschließlich Mittwoch, 6. August 2014 für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Erster Öffnungstag der neuen Saison 2014/2015 ist Donnerstag, 
7. August 2014 für den VFF von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie Freitag, 8. August 2014 für den BFV 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
 Meldebogen für die Saison 2014/2015: 

Nach Schließung des Meldebogens am 29. Juni 2014 fand eine entsprechende Bearbeitung im Hause 
des BFV statt, um nach zahlreichen organisatorischen Überprüfungen einen 1. Spielplan für die neue 
Saison 2014/2015 zu erstellen. Dies ist nunmehr schon in rekordverdächtiger Zeit abgeschlossen 
worden. Wie in den letzten Amtlichen Mitteilungen bereits angeführt wird daher in Kürze vorzeitig eine 
Veröffentlichung des 1. Spielplanes vorgenommen. Bitte beachten: Die Information über den 
Zeitpunkt wird fürdie Vereine über BFV-Mail erfolgen.  
Wir bitten alle Vereine des Freizeitbereiches (Groß- und Kleinfeld) eine Überprüfung des eigenen 
Spielplanes vorzunehmen und eventuelle Korrekturen und Verlegungswünsche schnellstmöglich 
ihrem jeweiligen Staffelleiter per E-Mail mitzuteilen. 
Bitte beachten Sie, dass der vorläufige Spielplan nur für eine Woche geöffnet ist. Nach erneuter 
Schließung des Meldebogens ist bis zur Veröffentlichung des endgültigen Spielplanes erst einmal 
keine Änderung mehr möglich. 
Wir werden alle Vereine in den Amtlichen Mitteilungen, die auch in der Sommerzeit jede Woche 
veröffentlicht werden, über alle diesbezüglichen Neuigkeiten auf dem Laufenden halten. 
 
 2. Berliner Fußballfest 

Am Sonntag, 7. September 2014 findet auf dem Tempelhofer Feld (ehemals Flughafen Tempelhof) 
voraussichtlich zwischen 11.00 und 17.00 Uhr  das 2. Berliner Fußballfest statt. Hierbei stehen die 
selbstverständlichen Begriffe wie „Fairplay und Toleranz“ im Vordergrund. An dieser Veranstaltung 
wird auch das Referat Freizeit teilnehmen und sich und seine Aufgaben im Rahmen des Berliner 
Fußballs darstellen. Aus diesem Grunde ist von unserer Seite auch ein Kleinfeldturnier geplant, das 
auf Naturrasen stattfindet. 
Den teilnehmenden Mannschaften winken Urkunden und Pokale. 
Für die kostenfreie Teilnahme an diesem Turnier (auch mit mehreren Mannschaften) suchen wir 
interessierte Vereine für diesen Termin, die sich bitte mit Manuel Ziebarth (Tel. 0173 / 233 35 30) in 
Verbindung setzen möchten.  Sollten zu diesem Zeitpunkt teilnehmende Mannschaften einen 
Pflichtspieltermin am vorausgehenden Samstag oder am folgenden Montag haben werden wir dies im 
Rahmen einer entsprechenden Spielverlegung bereinigen. Wenn uns genauere Informationen 
vorliegen werden wir alle Vereine in den Amtlichen Mitteilungen informieren.   
 
 Neue Saison 2014/2015: 

Über Einzelheiten für die neue Spielsaison werden wir die Vereine im Rahmen der Amtlichen 
Mitteilungen in den nächsten Wochen unterrichten. 
  
 Klassentagung der BFV-Freizeitliga 

Die erste Klassentagung der neuen Saison 2014/2015 findet am Donnerstag, den 28. August 2014 
um 18.30 Uhr beim Berliner Fußball-Verband im „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 
Berlin im Raum 201 bzw. 202 (2. Etage) statt.  
Anträge zur Klassentagung durch die Vereine, die auf schriftlichem Wege per Post und auch per E-
Mail (jedoch nur durch BFV-Mail) gestellt werden können, müssen spätestens bis zum Donnerstag, 
den 17. Juli 2014 beim SK Thomas Kühn (Referent im Freizeitausschuss) vorliegen. Später 
eingehende Anträge unterliegen zur Behandlung bei der Klassentagung sehr eingeschränkten 
Kriterien – dies wird erst bei der Klassentagung selbst durch die anwesenden Vereine entschieden.  
Die zu behandelnden Anträge zur Klassentagung werden den Vereinen fristgemäß spätestens 3 
Wochen vor der Klassentagung bekannt gegeben.  
Es wird um zahlreiches Erscheinen der Freizeitvereine gebeten. Interessierte Vereine des VFF sind 
als Gäste gern willkommen. 
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 Tagesordnung: 

Begrüßung 
Grußwort des Präsidiums 
Berichte Referent FZ / Spielleiter / SR-Ansetzer 
Aussprache zu TOP 3 
Informationen vom Sportgericht des VFF 
Anträge 
Verschiedenes 
 
gez. Thomas Kühn (Referent FZ im BFV), gez. Michael Lebede (1. Vorsitzender VFF) 
 
 
 Adressverzeichnis „Fußball in Berlin“ 

Auch zur neuen Saison 2014/15 erscheint das Adressverzeichnis "Fußball in Berlin" des Berliner 
Fußball-Verbandes. In diesem Verzeichnis werden wieder alle wichtigen Anschriften und Kontaktdaten 
veröffentlicht: Von den BFV-Gremien bis hin zu den Vereinen. Die Vereinsdaten werden (wie in den 
Vorjahren) automatisch aus dem DFBnet Vereinsmeldebogen geladen. 
 
Am Mittwoch, dem 16. Juli 2014 wurde allen Vereinen über das BFV-Mail-Postfach ein aktueller 
Auszug der hinterlegten Vereinsdaten im DFBnet-Vereinsmeldebogen übermittelt. Dieser aktuelle 
Stand bildet derzeit die Grundlage für das Adressverzeichnis "Fußball in Berlin", das Ende August 
2014 erscheint. 
 
Bitte überprüfen Sie Ihre Vereinsdaten und korrigieren ggf. Ihre Daten noch einmal im DFBnet. 
Wichtig: Die Daten müssen von den Vereinen (!!) direkt im DFBnet-Vereinsmeldebogen aktualisiert 
werden. Stichtag hierfür ist der 28. Juli 2014, 12.00 Uhr. Eine manuelle Korrektur ist leider nicht 
möglich (bitte schicken Sie uns keine Änderungswünsche per E-Mail, sondern ändern die Daten bitte 
direkt im System). Ausschließlich der Vereinsmeldebogen bildet die Grundlage für das "Fußball in 
Berlin".  
 
Wie Sie die Daten im Vereinsmeldebogen ändern, können Sie dem "So wirds gemacht Nr. 24" 
entnehmen. Die Anleitung finden Sie hier: http://berliner-
fussball.de/fileadmin/Dateiablage/public/Leitfaden_und_Richtlinien/So_wirds_gemacht_24_dfbnet_org
.pdf 
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Schiedsrichter 
 
 
 Urlaub 

Lars Gabriel (SR-Ansetzer Mädchen/Frauen) befindet sich vom 18. bis 28. Juli 2014 in Urlaub. 
Vertreter: Matthias Wittchen. 
 
 Änderungen/Zugänge 

Alscher, Julien (alt: SC Siemensstadt – neu Hertha BSC ab 1. Juni 2014) 
Banovic, Marko (alt: VfB Friedrichshain – neu CFC Hertha 06 ab 7. Juli 2014) 
Hübner, Robert (alt: LV Brandenburg – neu SV Nord Wedding ab 1. Juli 2014) 
Malick, Andreas (alt: LV Brandenburg – neu SC Kickers Berlin 08 ab 6. Juli 2014) 
McBurney, Scott (alt: Polnischer FV – neu SV Nord Wedding ab 22. Juni 2014) 
Mühldorfer, Anton-Franz (alt: TSV Rudow – neu 1. FC Marzahn ab 14. Juli 1014) 
Seelbinder, Rene (alt: TSV Rudow – neu 1. FC Marzahn ab 14. Juli 2014) 
Taran, Dmytro (alt: Niedersächsischer FV – neu SV Treptow 46 ab 27.06.2014) 
Wieder, Marc-Thomas (alt: SSC Südwest – neu 1. FC Marzahn ab 14. Juli 2014) 
 
 Abgänge 

Dassow, Jens (FC Internationale) zum 30. Juni 2014 
Bauermeister, Erik (Concordia Wilhelmsruh) zum 12. Juli 2014 
Bergmann, Holger (Hertha BSC) zum 8. Juli 2014 
Blume, Ronald (Köpenicker SC) zum 14. Juli 2014 
Brieger, Arthur (TSV Rudow) zum 11. Juli 2014 
Brixel, Danilo (SV RW Viktoria Mitte) zum 30. Juni 2014 
Büngel, Florian (BFC Preussen) zum 30. Juni 2014 
Datzmann, Christian (FC Nordost) zum 30. Juni 2014 
Ehlert, Jeremy (SV Lichtenberg 47) zum 30. Juni 2014 
Forkwe, Ananfack (Spandauer SV) zum 30. Juni 2014 
Görke, Uwe (SC Union Südost) zum 30. Juni 2014 
Golghalyani, Adel (SV Süden 09) zum 30. Juni 2014 
Gonzalez Muniz, Pablo (FC Arminia Heiligensee) zum 7. Juli 2014 
Greb, Timo (FC Internationale) zum 30. Juni 2014 
Grupp, Annika (SC Staaken) zum 30. Juni 2014 
Hartmann, Cemal ()SG BW Buch) zum 30. Juni 2014 
Hörner, Viktor (BFC Alemannia 90) zum 30. Juni 2014 
Hübner, Paul (Hertha BSC) zum 11. Juli 2014 
Kluge, Christopher (BW Berolina Mitte) zum 11. Juli 2014 
Krause, Günther (FSV Fortuna Pankow) zum 30. Juni 2014 
Kuke, Andreas (Adlershofer BC) zum 30. Juni 2014 
Latuska, Anton (FC Viktoria 89) zum 30. Juni 2014 
Lewandowski, Adrian (SSC Südwest) zum 30. Juni 2014 
Lüdtke, Oliver (SG BW Hohenschönhausen) zum 30. Juni 2014 
Mertens, Jürgen (TSV Rudow) zum 8. Juli 2014 
Mertens, Thorsten (TSV Rudow) zum 8. Juli 2014 
Nassar, Jamil (FC Internationale) zum 30. Juni 2014 
Neese, Nick (SF Kladow) zum 30. Juni 2014 
Pechmann, Nadja-Radost (SV Seitenwechsel) zum 30. Juni 2014 
Schad, Daniel (SSC Südwest) zum 30. Juni 2014 
Schaffrath, Wilfried (SC Borsigwalde) zum 8. Juli 2014 
Schläger, Alexander (Frohnauer SC) zum 11. Juli 2014 
Schmalfeldt, Aaron (SC Union Südost) zum 11. Juli 2014 
Schneider, Werner (Friedenauer TSC) zum 30. Juni 2014 
Stojanoski, Kiro (FK Makedonia) zum 30. Juni 2014 
Tramitz, Tobias (Hellersdorfer FC) zum 30. Juni 2014 
Venz, Nico (Stern Marienfelde) zum 30. Juni 2014 
Voigtmann, Horst (SC Union Südost) zum 8. Juli 2014 
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Unger, Patrick (BSV 92) zum 30. Juni 2014 
von Freyhold, Kevin (SV Buchholz) zum 30. Juni 2014 
Widiger, Juliane (1. FC Union) zum 14. Juli 2014 
Wolff, Daniel (TSV Rudow) zum 30. Juni 2014 
Yagci, Berk (SSC Südwest) zum 12. Juli 2014 
Zaidi, Hafedh (SC Staaken) zum 30. Juni 2014 
 
 

Aus- und Weiterbildung 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 

Soziales 
 

 Bildungs- und Teilhabepaket unbedingt nutzen 
Unter der Rubrik "Soziales" auf der BFV-Internetseite kann man seit kurzem den aktualisierten Antrag 
auf Leistungen für Bildung und Teilhabe herunterladen. Das Bildungs- und Teilhabepaket soll Kindern 
aus Familien mit geringen finanziellen Mitteln die Teilhabe am sportlichen sowie kulturellen Leben 
ermöglichen und so für Chancengleichheit sorgen. Deshalb trat am 29. März 2011 ein entsprechendes 
Gesetz in Kraft, welches Eltern, die Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, den Kinderzuschlag 
oder Wohngeld beziehen, mit bis zu 10 Euro monatlich unterstützt. Die zur Verfügung gestellten 
Gelder sollen so der Teilhabe ihrer Kinder dienen und beispielsweise die Beiträge für Sportvereine 
oder Musikschulen finanzieren. Die Förderung kann jederzeit beim zuständigen Jobcenter oder der 
entsprechenden Zuwendungsbehörde gestellt werden.  

Das Bildungspaket für Vereine  

Für Sportvereine ist der Punkt „IV - Teilhabe am sozialen, kulturellen und sportlichen Leben“ von 
Bedeutung: Hier müssen die Daten des jeweiligen Vereins eingetragen werden, an den die Gelder 
schließlich auch überwiesen werden. Der Antrag sowie weitere Informationen zum Bildungspaket und 
anderen Fördermöglichkeiten sind hier zu finden: http://berliner-fussball.de/soziales/bildungs-und-
teilhabepaket/ 
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Veranstaltungen 
 
 
 Inklusion 

Am 7. September findet auf dem Tempelhofer Feld das zweite Berliner Fußballfest statt. Es wird 
neben vielen anderen Attraktionen und Angeboten auch wieder ein Inklusionsturnier für unsere Kinder 
geben. Es können neben bereits bestehenden Mannschaften auch gerne neue gebildet und 
angemeldet werden. Bei Interesse zur Teilnahme an diesem Turnier oder bei allgemeinen Fragen 
oder Anregungen zu dem Thema Inklusion melden Sie sich bitte bei der Inklusionsbeauftragten im 
Jugendausschuss des Berliner Fußballverbandes, Frau Rosemarie Neumann, E-
Mail: rosemarie.neumann@berlinerfv.de. 
 
 

DFBnet 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 

 

Service 
 

 Entwarnung beim Mindestlohn: Vereine bleiben verschont 
Am 3. Juli 2014 einigte sich der Bundestag nach langen Diskussionen auf ein Mindestlohngesetz. In 
letzter Minute wurde jedoch eine Ausnahme vereinbart, die vor allem den Vereinen zu Gute kommt. 
Von dem gerade beschlossenen Mindestlohngesetz, welches jedem Arbeitnehmer eine Vergütung 
von minimal 8,50 € pro Stunde garantiert und am 1. Januar 2015 in Kraft treten soll, werden viele 
profitieren. Allerdings gibt es auch Bereiche, die sich durch das neue Gesetz mit erheblichen 
Problemen konfrontiert sehen: Zum Beispiel das Vereinswesen. Hier stellen ehrenamtliche Helfer ein 
wichtiges Standbein der Arbeit dar. Sie gemäß der in Zukunft vorgeschriebenen Sätze für ihre 
Tätigkeiten zu entlohnen, wäre für die meisten Vereine nicht machbar.  
 
Vereine können aufatmen  
Aus diesem Grund ist, quasi in letzter Minute, die ohnehin schon geplante Ausnahmeregelung für 
ehrenamtliche Tätigkeiten durch einen entsprechenden Paragraphen im Mindestlohngesetz 
festgeschrieben worden. Um eine entsprechende Tätigkeit handelt es sich laut Bundesregierung 
immer dann, „wenn sie nicht von der Erwartung einer adäquaten finanziellen Gegenleistung, sondern 
von dem Willen geprägt ist, sich für das Gemeinwohl einzusetzen. Liegt diese Voraussetzung vor, sind 
auch Aufwandsentschädigungen für mehrere ehrenamtliche Tätigkeiten, unabhängig von ihrer Höhe, 
unschädlich. Auch Amateur- und Vertragssportler fallen nicht unter den Arbeitnehmer-Begriff, wenn 
ihre ehrenamtliche sportliche Betätigung und nicht die finanzielle Gegenleistung für ihre Tätigkeit im 
Vordergrund stehen.“  
 
Fazit: Strukturen bleiben bestehen  
Die Vereinslandschaft bleibt also von der neuen Gesetzgebung verschont und somit bleiben auch die 
bestehenden Strukturen bestehen. Natürlich steht es jedem Verein frei, seine in Ehrenämtern tätigen 
Mitarbeiter nach eigenem Ermessen zu entlohnen, ein Anspruch auf die festgelegten 8,50 € besteht 
allerdings auch ab dem 1. Januar 2015 nicht. Bei entsprechenden Forderungen kann hier auf die oben 
stehende Formulierung bzw. die ausführliche Version der Gesetzgebung hingewiesen werden.  
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 Zukunftsstrategie Amateurfußball: Interview mit Bernd Schultz 
Der Masterplan zur Stärkung des Berliner Amateurfußballs nimmt Fahrt auf. Mit Beginn der neuen 
Saison wird der Masterplan für die Vereine deutlich sichtbar. Aus diesem Anlass informiert die BFV-
Internetredaktion in einer Nachrichtenreihe über alle Details. Teil 1: Interview mit BFV-Präsident Bernd 
Schultz. Teil 2 mit dem Thema „Vom Kongress zum Masterplan“ ist ebenfalls in dieser Amtlichen 
Mitteilung veröffentlicht. 

Berliner-Fussball.de: Im Frühjahr 2012 fand auf Initiative des DFB in Kassel der 
Amateurfußball-Kongress statt. Was war Ziel des Kongresses?  
Bernd Schultz: „An dem Kongress hatten Vereinsvertreter aus dem gesamten Bundesgebiet sowie 
Vertreter der Fußball-Landesverbände teilgenommen. Alle Teilnehmer waren sich einig, dass der 
Amateurfußball unter dem Aspekt des demografischen Wandels vor vielen Herausforderungen steht. 
In den Flächenverbänden bekommen die Vereine beispielsweise zunehmend Probleme, genügend 
Spieler für ihre Jugendmannschaften zu stellen. Insofern war der Amateurfußball-Kongress der 
Startschuss, um eine Zukunftsstrategie für den Amateurfußball zu entwickeln.“  
 
Die Ergebnisse des Amateurfußball-Kongresses mündeten im Masterplan, der im Oktober 2013 
auf dem DFB-Bundestag verabschiedet wurde. Was verbirgt sich hinter dem Begriff 
Masterplan?  
„Der Masterplan ist ein Handlungsrahmen für alle Fußball-Landesverbände und somit auch für den 
Berliner Fußball-Verband. Der Plan gibt uns ein strategisches Instrument an die Hand, um den 
Berliner Amateurfußball zukunftssicher aufzustellen. Konkret sieht der Masterplan viele Hilfestellungen 
für die Berliner Fußballvereine vor. Zudem wird der BFV auf die Herausforderungen im Spielbetrieb 
eingehen und kleine Veränderungen herbeiführen. Eine Anpassung ist beispielsweise das vermehrte 
Auswechseln von Spielern in unteren Spielklassen. Kein revolutionärer Schritt, aber eine Reaktion auf 
veränderte Rahmenbedingungen im Amateurfußball. Ebenso müssen wir den Bereich der 
Qualifizierung den neuen Gegebenheiten anpassen und die Ehrenamtlichen direkt vor Ort mit den 
Weiterbildungsmaßnahmen abholen.“  
 
Welchen Nutzen haben die Berliner Vereine durch den Masterplan?  
„Alle Aufgaben und Projekte im Rahmen des Masterplans dienen nur einem Ziel: Den Vereinen 
Hilfestellungen und Unterstützung zu geben, damit sie ihre Aufgaben schultern können. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass die Vereine in den nächsten Wochen und Monaten eine Reihe positiver 
Aspekte durch den Masterplan erfahren werden.“  
 
Wer setzt die Maßnahmen im Rahmen Masterplans um?  
„Verantwortlich für die Umsetzung ist die Verbandsführung mit ihren Gremien und die BFV-
Geschäftsstelle. Zudem haben wir mit Sascha Rentmeister einen hauptamtlichen Mitarbeiter, der sich 
speziell mit dem Thema Masterplan beschäftigt. Hierfür gilt mein Dank dem Deutschen Fußball-Bund 
für die Unterstützung.“  
 
Der Masterplan sieht für die Umsetzung der Maßnahmen einen Zeitraum von drei Jahren 
vor. Wo stehen der BFV und seine Mitgliedsvereine im Jahr 2016?  
„Meine Idealvorstellung ist, dass wir in den nächsten drei Jahren sehr viele Personen in den 
unterschiedlichsten Bereichen qualifiziert haben. Ob es noch mehr qualifizierte Trainer im 
Nachwuchsbereich sind oder viele ehrenamtliche Mitarbeiter, die die DFBnet-Module, wie 
Passantragstellung Online, nutzen. Das vereinfacht die Arbeit in den Vereinen erheblich. Ferner 
möchten wir den Spielbetrieb stabilisiert und neue Spielangebote geschaffen haben, um neue 
Zielgruppen mit dem Fußballsport anzusprechen. Insofern hoffe ich sehr, dass wir mit den 
Maßnahmen auch in drei Jahren noch sagen können, dass wir den kompletten Spielbetrieb von sechs 
bis sechzig Jahren abdecken. Und vielleicht noch in anderen Bereichen.“  

  

Amtliche Mitteilung Nr. 03 • 2014/2015 • 17. Juli 2014 13 

 



 Zukunftsstrategie Amateurfußball: Vom Kongress zum Masterplan 
Der Masterplan zur Stärkung des Berliner Amateurfußballs nimmt Fahrt auf. Aus diesem Anlass 
informiert die BFV-Internetredaktion in einer Nachrichtenreihe über alle Details. Heute Teil 2.  

Der Auftakt für den Masterplan war der Amateurfußball-Kongress im Februar 2012 in Kassel. Unter 
den Teilnehmern befand sich - neben einigen Verbandsvertretern - eine Vielzahl von Vereins- und 
Kreisvertretern aus allen Landesverbänden Deutschlands. Auch Berlin war hier repräsentiert und am 
Entstehungsprozess beteiligt.  

In gemischten Arbeitsgruppen wurde dabei „auf Augenhöhe“ die künftige Entwicklung des 
Amateurfußballs diskutiert. Dies kam sichtlich gut an, wie ein Teilnehmer resümierte: „Die gezielte 
Durchmischung hat wesentlich dazu beigetragen eine ganzheitliche Betrachtung der Aufgabenstellung 
sicherzustellen. Es wurden sehr viele Argumente und unterschiedliche Vorgehensweisen diskutiert. 
Das hat sehr zur Netzwerkbildung beigetragen und es war höchst effektiv.“ Weitere Äußerungen von 
Kongressteilnehmer siehe hier: http://www.dfb.de/index.php?id=511317  

Ergebnis des Kongresses waren schließlich fünf konkrete Aufträge an die Verbände, welche den 
Amateurfußball in Deutschland künftig entscheidend stärken und prägen sollen:  

Auftrag 1: Image und Außendarstellung des Amateurfußballs verbessern 
Auftrag 2: Stärkung des ehrenamtlichen Engagements 
Auftrag 3: Fußballangebote der Vereine dauerhaft erhalten und fördern 
Auftrag 4: Finanzierung des Amateurfußballs in Vereinen sichern 
Auftrag 5: Serviceangebote der Verbände für die Vereine  

Diese Kernziele dienten schließlich als Ausgangspunkt für den seither entwickelten Masterplan, der 
die Grundlage für die gemeinsame Umsetzung der wichtigsten Kongress-Empfehlungen darstellt. 
Jede Maßnahme hat klare Ziele, Inhalte und Laufzeiten. Durch den Bundestagsbeschluss im Oktober 
2013 haben DFB und Landesverbände gemeinsam Verantwortung für die Umsetzung übernommen.  

Der Masterplan an sich unterteilt sich in folgende drei Handlungsfelder, die in den kommenden drei 
Jahren bearbeitet werden:  
 
1. Handlungsfeld Kommunikation 
Hier steht das Image des Amateurfußballs im Vordergrund: So soll unter anderem mit Hilfe der bereits 
gestarteten Image-Kampagne (siehe: kampagne.dfb.de) mehr Aufmerksamkeit geschaffen werden. 
Erste TV-Spots der Kampagne waren bereits in den Halbzeitpausen der DFB-Länderspiele zu sehen. 
Daneben steht am 29. Juli 2014 mit der Runderneuerung von FUSSBALL.DE eine rein auf den 
Amateurfußball begrenzte Internet-Plattform bereit. Darüber hinaus wird der Dialog zwischen Vereinen 
und BFV gefördert, um stärker auf die Bedürfnisse der Vereine einzugehen.  
 
2. Handlungsfeld Entwicklung Spielbetrieb 
Erste Änderungen in diesem Bereich, wie etwa das mögliche wiederholte Ein- und Auswechseln von 
Spielern in verschiedenen Spiel- und Altersklassen oder die Einführung der 7er Senioren Ü 32 (mehr 
Details zum Spielbetrieb in Kürze), wurden bereits im BFV umgesetzt. In der kommenden Saison 
werden weitere Ideen und Maßnahmen erarbeitet, die den Spielbetrieb flexibler gestalten. Zudem 
werden die Spielvarianten Beachsoccer und Futsal sowie das Fußballangebot für Ältere gefördert und 
bei Bedarf erweitert.  
 
3. Handlungsfeld Vereinsservice  
Im Bereich Vereinsservice geht es darum, die Vereine vermehrt und besser über die teilweise bereits 
vorhandenen Schulungs- und Beratungsangebote des BFV zu informieren. Darüber hinaus werden 
weitere Angebote entwickelt, um die Vereine in ihrer täglichen Arbeit zu unterstützen. Dazu zählen die 
Trainerlehrgänge, aber natürlich auch Schulungen und Seminare in Bereichen wie Finanzen oder 
Ehrenamt.  
 
Der „Startschuss“ ist gefallen  
Diese News ist die „Fortsetzung“ einer mehrteiligen News-Reihe zum Thema Masterplan. Was es mit 
den einzelnen Maßnahmen der entsprechenden Handlungsfelder auf sich hat und vor allem, wo 
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jeweils konkret der Nutzen für die Vereine liegt, wird der BFV in den kommenden Wochen ausführlich 
erklären. Nächstes Mal im Detail: Das Handlungsfeld Kommunikation.  

 
 Anschriftenänderungen 

Stern 1900 (66011073) 
Neuer SR-Obmann seit 1. Juli 2014: Thomas Sohr, Bundesallee 81, 12161 Berlin, Telefon: (0173) 747 
18 49, E-Mail: ts@tsohr.de 
 
ASV Berlin (66011003) 
1. Vorsitzender: Heinz Lassahn, Reinickendorfer Straße 58 B, 13347 Berlin, Telefon: 394 47 70 
 
CFC Hertha 06 (66011034) 
SR-Obmann: Marko Banovic, Telefon: (0152) 33 80 60 29, E-Mail: marko.banovic@hotmail.de 
 
Allgemeiner Hinweis: Alle Anschriftenänderungen in dieser Rubrik werden auf Wunsch der Vereine veröffentlicht. Der BFV 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Veröffentlichung. 
 
 

Partner & Förderer 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Mannschaften Spielklasse St. Staffelsieger Berliner Meister
1. Herren

Berlin-Liga FC Hertha 03 Zehlendorf FC Hertha 03 Zehlendorf
Landesliga 1 BFC Dynamo II
Landesliga 2 CFC Hertha 06
Bezirksliga 1 1. FC Galatasaray Spandau
Bezirksliga 2 SV B.W. Berolina Mitte
Bezirksliga 3 FSV Berolina Stralau
Kreisliga A 1 1.FC Neukölln
Kreisliga A 2 SG Stern Kaulsdorf
Kreisliga A 3 SSC Teutonia II
Kreisliga A 4 FK Srbija Berlin
Kreisliga B 1 SV Müggelpark Gosen
Kreisliga B 2 1. FC Wilmersdorf II
Kreisliga B 3 NSF Gropiusstadt
Kreisliga B 4 SC Union 06 II
Kreisliga B 5 FC Internationale II
Kreisliga B 6 SG Eichkamp-Rupenhorn
Kreisliga C 1 FC Kreuzberg II
Kreisliga C 2 SV Tasmania Berlin II
Kreisliga C 3 SV Berliner VB II
Kreisliga C 4 1. Traber FC Mariendorf II

Untere Herren
Kreisklasse A SV Empor Berlin III SV Empor Berlin III
Kreisklasse B 1 BFC Preussen III
Kreisklasse B 2 Friedrichshagener SV 1912 III
Kreisklasse C 1 NFC Rot Weiß III

Senioren
Verbandsliga FC Brandeburg 03 FC Brandeburg 03

Berliner Meister, Pokalsieger, Staffelsieger
Ehrentafel 2013/2014



Landesliga 1 TSV Rudow
Landesliga 2 VFB Einheit zu Pankow
Bezirksliga 1 Weißenseer FC
Bezirksliga 2 FSV Hansa 07
Bezirksliga 3 Anadolu- Umutspor
Kreisliga 1 SG Stern Kaulsdorf
Kreisliga 2 keine Kreisliga 2

11er Altliga
Verbandsliga FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof (Berliner Meister)
Landesliga 1 VfB Hermsdorf
Landesliga 2 FC Internationale
Bezirksliga 1 FC Hertha 03 Zehlendorf
Bezirksliga 2 SV Stern Britz
Bezirksliga 3 Hertha BSC II
Kreisliga keine Kreislia

7er Altliga
Verbandsliga SSV Köpenick-Oberspree SSV Köpenick-Oberspree
Landesliga 1 SC Charlottenburg
Landesliga 2 BW Mahlsdorf Waldesruh
Bezirksliga 1 VFB Sperber Neukölln III
Bezirksliga 2 SV Germania Schöneiche
Bezirksliga 3 FSV Spandauer Kickers
Kreisliga 1 BSC Rehberge
Kreisliga 2 TuS Makkabi
Kreisliga 3 Berliner SC
Kreisliga 4 Wittenauer SC Concordia

Ü 50
Verbandsliga NSF Gropiusstadt NSF Gropiusstadt
Landesliga 1 1.FC Union Berlin
Landesliga 2 FV Wannsee



Bezirksliga 1 Wittenauer SC Concordia
Bezirksliga 2 NSF Gropiusstadt  II
Bezirksliga 3 Friedrichshagener SV 1912
Kreisliga 1 BSV GW Neukälln
Kreisliga 2 FV Bl.W. Spandau
Kreisliga 3 1.FC Wilmersdorf

Ü 60
Verbandsliga Hertha BSC Hertha BSC
Landesliga 1 SV Schmöckwitz-Eichwalde
Landesliga 2 Mariendorfer SV
Bezirksliga 1 Tübiks
Bezirksliga 2 FC Internationale

Frauen
Berlin-Liga SV Blau Weiss Berlin SV Blau Weiss Berlin
Landesliga 1 1.FC Schöneberg
Bezirksliga 1 B.W. Hohen Neuendorf III
Bezirksliga 2 SFC Stern 1900 II

7er Frauen Verbandsliga Tennis Borussia Berlin Tennis Borussia Berlin
Landesliga FSV Hansa 07 II
Bezirksliga 1 SV B.W. Berolina Mitte

Freizeitliga
Verbandsliga Urbanspor 361 Urbanspor 361
Landesliga 1 Adlershofer BC
Landesliga 2 RBC Berlin
Bezirksliga 1 T.C. Glimmer
Bezirksliga 2 SV Traktor Boxhagen
Kreisliga A 1 SC Schmargendorf II
Kreisliga A 2 keine Kreisliga 2



Futsal
Berlin-Liga FC Arsenal Berlin FC Arsenal Berlin
Landesliga buntesrepublic
Bezirksliga SW Spandau (Hinrunde) / Füchse Berlin (Rückrunde)

Beach Soccer Frauen BeachLadies
Herren BeachKick Berlin

Berliner Pilsner-Pokal FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof
Berliner Pilsner-Pokal 2. Herren Berliner Athletik Klub 07 II
Berliner Pilsner-Pokal Untere Herren FSV Berolina Stralau III
AOK-Pokal Senioren VfB Hermsdorf
AOK-Pokal 11er Altliga SV Blau Weiss Berlin 
AOK-Pokal 7er Altliga Fortuna Biesdorf
AOK-Pokal Ü 50 NSF Gropuisstadt
AOK-Pokal Ü 60 Hertha BSC
Polytan-Pokal Frauen 1.FC Union Berlin
Polytan-Pokal 2. Frauen FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof II
Polytan-Pokal 7er Frauen Tennis Borussia Berlin
Freizeitliga Urbanspor 361
BFV Futsal-Cup FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof

Pokalsieger 2013/2014



Staffeleinteilung Saison 2014 / 2015 
Altliga Ü 40 (Kleinfeld) 

   Verbandsliga Landesliga Staffel 1 Landesliga Staffel 2 
SSV Köpenick-Oberspree 1.Traber FC Mariendorf BSV Oranke 
BSV Eintracht Mahlsdorf BFC Meteor 06 BFC Dynamo 
F.C. Liria KSF Anadolu-Umutspor Polnischer Olympia Club 
Grünauer BC 1917 Lichtenrader BC 25 SG Rot. Prenzlauer Berg 
S.D. Croatia-Berlin Nordberliner SC Sport-Club Staaken 1919 
SV B. W.  Berolina Mitte 49 Rixdorfer Sport Verein SV Blau-Gelb Berlin 
SV Empor Berlin SFC Berlin-Friedrichshain TSV Eiche Köpenick 
SV Hürriyet Burgund SG BW Hohenschönhausen Türkiyemspor Berlin 1978 
VfB Einheit zu Pankow 1893 SGBlankenburg 1.Fußballclub Union Berlin 
VFB Sperber Neukölln 1912 Sportverein Adler Berlin SC Siemensstadt Berlin 
BW Mahlsdorf/Waldesruh Steglitzer FC Stern 1900  FSV Spandauer Kickers 
Sport-Club Charlottenburg TSV  Lichtenberg FC Brandenburg 03 
1.FC Lübars VFB Sperber Neukölln  III SSG Humboldt 
BSV GW Neukölln 1950  Wartenberger Sportverein Adlershofer BC 1908 

   Bezirksliga Staffel 1 Bezirksliga Staffel 2 Bezirksliga Staffel 3 
BFC Preussen BSV Al - Dersimspor BSV Al - Dersimspor II 
Borussia Pankow 1960 Cimbria Trabzonspor Berlin ESV Lok Schöneweide 
BSV Eintracht Mahlsdorf II FSV Fortuna Pankow 46 FC Stern Marienfelde 1912 
FC Nordost Berlin Sport-Club Lankwitz BW Mahlsdorf/Waldesruh II 
MSV Normannia 08 SG Aufbau Alex SV Berliner Brauereien 
SF Johannisthal 1930 TSV Rudow 1888 SV Sparta Lichtenberg 1911 
SG Blankenburg VfB Hermsdorf 1.FC Wacker 1921 Lankwitz 
Steglitzer Gencler Birligi WFC Corso 99 / Vineta BSV Heinersdorf 
FSV Berolina Stralau 1.FC Schöneberg 1913 II BSC Marzahn 
FV BW Spandau 1903 SV Empor Berlin II Berliner SC 
BSC Rehberge 1945 FK Srbija Berlin FV Rot-Weiß 90 Hellersdorf 
SSV Köpenick-Oberspree II Wittenauer SC Concordia VFB Sperber Neukölln II 
TUS Makkabi Berlin NFC Rot Weiß SV Hürriyet Burgund II 
SV Rot-Weiß Viktoria Mitte SV B.W. Berolina Mitte 49 II 1.FC Schöneberg 1913 

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   



Kreisliga A Staffel 1 Kreisliga Staffel 2 Kreisliga Staffel 3 
Berliner SV Hürtürkel II SC Borsigwalde 1910 Berliner SV Hürtürkel 
BSC Eintracht/Südring 1931 SG GW Baumschulenweg Hertha BSC 
BSG Dvs 1993 Sport Club Westend 1901 KSV Johannisthal 1980 
FC Viktoria 1889 Berlin  SV Nord Wedding 1893 KSF Anadolu-Umutspor 
Frohnauer Sport Club 1946 SV RW Viktoria Mitte II SC SW Spandau 1953 
BFC Germania 1888 SV Deportivo Latino SSC Südwest 1947  
Vict. 1990 Friedrichshain Cimbria Trabzonspor II Club Italia 80 
FC Rot-Weiss Neuenhagen Fußball-Club Spandau 06 CFC Hertha 06 
SV Schmöckwitz-Eichwalde SG Stern Kaulsdorf Füchse Berlin Reinickendorf 
BJK Berlin 2008 RFC Liberta 1914 SpVgg Hellas-Nordwest 04 
FV RW 90 Hellersdorf II 

 
TSV Helgoland 1897 

VFB Sperber Neukölln IV 
  

   Kreisliga Staffel 4 
Berlin Hilalspor 
BSV Oranke II 
Sport-Club Minerva 93 
SV Lichtenberg 47 
Club Italia 80 II 
FSV Hansa 07 
Mariendorfer Sportverein 06 
Neuköllner SC Marathon 02  
SV Stern Britz 1889 
Tur Abdin Berlin 
VfB Concordia Britz 1916 
Berlin Hilalspor 
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